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A1 Luterbach–Härkingen 6-Streifen-Ausbau: 
Betonarbeiten an der Wildtierunterführung bei 
Wangen a. A. 

Im Rahmen des 6-Streifen-Ausbaus der Nationalstrasse A1 werden am Diens-
tag, 19. August 2025, umfangreiche Betonierarbeiten an der Brückenplatte der 
neuen Wildtierunterführung im Bereich Hohfurenwald durchgeführt. Die Arbei-
ten beginnen bereits um 4 Uhr morgens und dauern voraussichtlich bis in die 
Nachmittagsstunden. Aufgrund der grossen Betonmenge sowie der aktuellen 
Witterungsverhältnisse ist ein früher Arbeitsbeginn erforderlich.

Die neue Wildtierunterführung schafft eine sichere Verbindung zwischen Lebensräu-
men beidseits der Autobahn. Sie ermöglicht insbesondere Rothirschen, Luchsen, 
Füchsen und Kleinsäugern die ungestörte Querung. Die Bauweise mit eingestreuten 
Wurzelstöcken, Baumstämmen und Naturbodenprofilierung ist gezielt auf die Bedürf-
nisse verschiedener Tierarten ausgerichtet.

Für die Herstellung der rund 30 Meter breiten Unterführung, die künftig Wildtieren 
eine sichere Passage durch das Autobahndammprofil ermöglicht, sind rund 700 m³ 
Beton erforderlich. Dieser wird mit zwei Betonpumpen kontinuierlich eingebaut. Der 
Einbau selbst dauert rund neun Stunden. Im Anschluss folgen Oberflächenbearbei-
tung und Schutzmassnahmen des frisch eingebauten Betons. Der Abschluss der Ar-
beiten ist für ca. 16 Uhr geplant.

Aus logistischen Gründen erfolgen die Zufahrten über die Autobahn und die 
Wegfahrt über die Schachenstrasse. An diesem Tag ist daher bereits in den frü-
hen Morgenstunden sowie über den gesamten Tagesverlauf hinweg mit deut-
lich erhöhtem und intensivem Baustellenverkehr zu rechnen.
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Die frühe Startzeit dient der Sicherstellung der Betonqualität: An heissen Sommerta-
gen kann es bei hohen Umgebungstemperaturen zu vorzeitigem Abbinden des Be-
tons kommen, was dessen Dauerhaftigkeit und Tragfähigkeit beeinträchtigen würde. 
Ein Start in den kühleren Morgenstunden verbessert die Verarbeitbarkeit und erhöht 
die Qualität der Ausführung.

Während der Betonierarbeiten bleibt die A1 in beiden Fahrtrichtungen zweispurig be-
fahrbar. 

Wetterbedingte Terminverschiebungen sind möglich. 

Während der Arbeiten ist mit Lärm- und Lichtemissionen zu rechnen.
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